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NOTRUFE
Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: Tel. 112.
Hausärztlicher Notdienst: Tel. 116117
von 18 bis 8 Uhr, am Wochenende von
Freitag 13 bis Montag 8 Uhr.
Kinderärztlicher Notdienst: Tel.
04351/8820 von 18 bis 8 Uhr und am
Wochenende.
Privatärztlicher Notdienst Kiel: Täg-
lich 18-7 Uhr, Mi ab 13 Uhr, Wochen-
ende freitags ab 18 Uhr bis montags 7
Uhr. Abrechnung erfolgt privat/gegen
Rechnung. Tel. 0431/2207833.
Psychosozialer Krisendienst sowie
Hilfe für Menschen in seelischer Not:
Tel. 04331/132323 rund um die Uhr für
den Kreis Rendsburg-Eckernförde.
Krankenbeförderung des Deutschen

Roten Kreuzes: Tel. 21111.
Giftunfälle (nur Auskunft): Tel. 24041.
ECKERNFÖRDE
Augenarzt: Notrufnummer 116117.
Privat- und kassenzahnärztlicher
Notdienst: Dr. Lüttmann, Eckernförde,
Prinzenstraße 5, Tel. 04351/86600 od.
Tel. 04351/86848, Freitag 18 Uhr bis
Montag 8 Uhr. Feste Behandlungszeiten
jeweils am Sonnabend und Sonntag von
11 bis 12 Uhr.
Apotheken: Apotheke am Bahnhof,
Eckernförde, Bahnhofstraße 11-13, Tel.
04351/5546.
Hospiz-Initiative (ehrenamtliche am-
bulante Begleitung von Schwerkran-
ken und Angehörigen): Tel. 04351/
713115.
Tandem: (ehrenamtliche Begleitung

von Senioren in ihrem Zuhause), Borby-
er Pastorenweg 1a, Tel. 04351/
4684527.
Lotsendienste: Unabhängige Pflege-
beratung und Infos über Hilfen im Alltag
für Menschen mit Unterstützungsbedarf
(Di und Do 9-12 Uhr, BBS oder tel. Ver-
einbarung 04351/769422.
Essen auf Rädern und Soziales Bera-
tungs- und Dienstleistungszentrum:
Tel. 04351/3132, montags bis donners-
tags 8 bis 15 Uhr, freitags 8 bis 13 Uhr.
Suchthilfe und Psychosoziale Bera-
tungsstelle des Evangelischen Bera-
tungszentrums Eckernförde: Tel.
04351/893110 bis 17 Uhr, donnerstags
bis 17.30 Uhr.
Seelsorgerischer Bereitschafts-
dienst der Eckernförder Pastoren:

Tel. 0172/4503026, am Wochenende
rund um die Uhr (außer Gottesdienst-
Zeit).
Pflegedienste der Diakonie-Sozial-
station: Tel. 04351/713150, Tag und
Nacht erreichbar.
ALTENHOLZ/STRANDE
Apotheke: Fleethörn-Apotheke, Kiel,
Knooper Weg 44, Tel. 0431/554381.
Weitere Notdienst-Nummern: Siehe
Tipps+Termine im zweiten Buch unse-
rer Ausgabe.
GETTORF
Apotheke: Apotheke am Bahnhof,
Eckernförde, Bahnhofstraße 11-13, Tel.
04351/5546.
Gemeindepflege/Hauspflege des
Diakonievereins Gettorf: Tel. 04346/
412052.
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NOTDIENSTE FÜR ECKERNFÖRDE UND UMGEBUNG

PARTY

ECKERNFÖRDE
Mango’s: 20 Uhr Ü-40-Nadasch-Revi-
valparty, Berliner Straße 73

THEATER

ALTENHOF
Gasthof „Grüner Jäger“: 20 Uhr Thea-
tergruppe „Klamottenkiste“: Aufführung
der Komödie „Elvis für Fortgeschritte-
ne“, B 76

ECKERNFÖRDE
Schulzentrum Süd: 19 Uhr „Williams
Traum“, Theater AG Die Zweite der
Jungmannschule, Sauerstraße
Stadthalle: 20 Uhr, „Der Diener zweier
Herren“, Komödie von Carlo Goldoni,
Am Exer 1, Tel. 04351/7179-0

SCHLESWIG
„Heimat - Raum für Unterhaltung“:
20 Uhr Ingo Oschmann - „Wort, Satz
und Sieg!", Gebäude 86, Auf der Frei-
heit, Tel. 0171/3200837
Slesvighus: 19.30 Uhr, „X-Freunde“,
Schauspiel von Felicia Zeller, Lollfuß 89

MUSEEN

BUSDORF
Wikinger Museum Haithabu: 10-16
Uhr Siedlungsplatz aus der Wikinger-
zeit, Wikinger Häuser geschlossen; Am
Haddebyer Noor

ECKERNFÖRDE
Museum Eckernförde: 14.30-17 Uhr
Ständige Ausstellung; Rathausmarkt 8

GETTORF
Geotanium: 14-18 Uhr Naturhistori-
sches Museum; Eckernförder Chaussee
5

SCHLESWIG
Landesmuseen Schloss Gottorf: 10-
16 Uhr Archäologisches Landesmu-
seum, Kreuzstall, Reithalle, Museum für
Kunst- und Kulturgeschichte, 20 Jahre
Stiftung Rolf Horn - Galerie der Klass.
Moderne
Kunst und Design des 20. Jahrhunderts
(Kreuzstall)
„Das Nydamboot - Nydambåden - ver-
senkt, entdeckt, erforscht“; Museums-
insel
Stadtmuseum: 10-17 Uhr Ständige
Ausstellung
„GDT Europäischer Naturfotograf des
Jahres 2014“ (bis 25.5.); Friedrichstr.
9-11

SONSTIGE SCHAUEN

ALTENHOLZ
Förde Sparkasse: „Zeit-Werke“ von
Manuela Rathje (bis 17.5.); Erdbeerfeld
6

SCHLESWIG
Landesarchiv SH: 8.30-17 Uhr „Kano-
nendonner hören wir schon“, Nachlässe
von Schleswig-Holsteinern aus dem
Ersten Weltkrieg (bis 10.7.); Prinzenpa-
lais

Nordelbisches Bibelzentrum St. Jo-
hanniskloster: 8-12 Uhr Marc Chagall -
„Biblische Bilder“ (bis 29.3.); Am St. Jo-
hanniskloster 4
Schl.-Holst. Oberlandesgericht: 7-16
Uhr „Der Prozess um den 20. Juli
1944“, Generalstaatsanwalt Dr. Fritz
Bauer und das Braunschweiger Straf-
verfahren gegen Generalmajor a.D. Re-
mer 1952 (bis 11.6.); Gottorfstr. 2

GALERIEN

ECKERNFÖRDE
Atelier Breustedt: 15-18 Uhr Zeich-
nung, Malerei, Kunstdrucke; Kattsund/
Ecke Schiffbrücke

GETTORF
Galerie des Autohauses Ohms: 7-18
Uhr Bernd Reimer - „Bilderwelten in
Acryl“ (bis 31.3.); Eichkoppel 1

KAPPELN
Kunsthaus Hänisch: 11-17 Uhr Hans
Holtorf und seine Schüler - „Wasser und
Himmel im Auge“ (bis 5.4.); Schmie-
destr. 53

VERSAMMLUNGEN

BARKELSBY
Sportverein: 20 Uhr Jahresversamm-
lung, Sportheim, Sportplatz

DÄNISCHENHAGEN
MTV: 20 Uhr Jahresversammlung,
Wahlen, Ehrungen, MTV-Heim, Schul-
straße 46

ECKERNFÖRDE
Alte Fischräucherei: 19 Uhr Jahresver-
sammlung mit Wahlen, Gudewerdtstra-
ße 71
IF Eckernförde: 19.30 Uhr Jahresver-
sammlung mit Wahlen, Hans-Christian-
Andersen-Weg, Clubhaus

GETTORF
Gettorfer Sport Club: 19.30 Uhr Jah-
resversammlung Wahlen, Ehrungen
und Berichte, Hotel Stadt Hamburg

RIESEBY
TSV Rieseby: 19 Uhr Jahresversamm-
lung, Sport-Bistro

SCHWIMMEN

ECKERNFÖRDE
Meerwasserwellenbad: 9-20.40 Uhr,
Preußerstr. 1, Tel. 04351/905400

WOCHENMÄRKTE

ALTENHOLZ
Ostpreußenplatz: 13-18 Uhr

GETTORF
Fußgängerzone: 8-12 Uhr

TIERPARK

GETTORF
Tierpark Gettorf: 9-18 Uhr, Süderstr.
33, Tel. 04346/41600, 9-18 Uhr Ver-
rücktes Haus

Die heimischen Gewässer zählen zu den
geheimnisvollsten Biotopen in Deutsch-
land. Im Auftrag des NDR haben Gary
Krosnoff und Matthias Kopfmüller ver-
sucht, diesen Geheimnissen auf die Spur
zu kommen. In der Dokumentation Wildes
Deutschland – Unbekannte Tiefen gewäh-
ren sie Einblicke in eine vielfach verbor-

gen gebliebene Welt. Im Rahmen der Win-
terfilmreihe zeigt Green Screen den zwei-
ten Teil des Films, der die Zuschauer vom
Harz bis zur Nordsee entführt. Zu sehen
ist der Streifen am heutigen Freitagabend
ab 18.30 Uhr im Kommunalen Kino „Das
Haus“ an der Reeperbahn 28 in Eckern-
förde. Die Kamera zwängt sich unter an-

derem durch schmale Tunnel, die den
Harz durchziehen und Heimat von Frö-
schen und Bergmolchen sind. Einen ganz
anderen Einblick bietet die Mecklenbur-
ger Seenplatte, die von den Gletschern
der Eiszeit erschaffen wurden und riesige
Fischvorkommen bieten.

Text tze/Foto C. Hauschild (NDR)

Winterfilm gibt Einblicke in eine verborgen gebliebene Welt

Bürgerkrieg, Säuberungen,
Hungersnöte, Krieg, Depor-
tation, schließlich deutsches
Arbeitslager und nach dem
Krieg ein Lager für „Dis-
placed Persons“ – da sei
nicht viel Licht im Leben der
Mutter zu finden, so Wodin.
Auf Einladung der Dosto-
jewskij-Gesellschaft las die
Autorin am Mittwochabend
in der Reihe Lesart der
Stadtbücherei Eckernförde
aus dem Manuskript für ein
neues Buch mit dem Titel Ich
war nie in Mariupol. Viel In-
formationen hat sie nicht
über ihre Wurzeln, bis sie
über das russische Internet
auf einen Hinweis stößt, der
zu den Tagebüchern der
Schwester ihrer Mutter
führt. „Das sind nun meine
Kronjuwelen“, sagt sie nach
der Lesung schmunzelnd.

Nicht schon immer ist sie
Autorin. Anfang der 1970er
Jahre gehört sie zu den ers-
ten Dolmetschern, die nach
Abschluss der Ostverträge
für deutsche Firmen in die
Sowjetunion reisen. Später

arbeitet sie als Übersetzerin
für zeitgenössische russische
Literatur. So liest sie auch an
diesem Abend gemeinsam
mit Larissa Dyck von der
Dostojewskij-Gesellschaft
aus dem Buch von Pawel Sa-
najew Begrabt mich hinter
der Fußleiste. Darin geht es
um die Geschichte des klei-
nen Sascha, der bei seiner
Großmutter aufwachsen
muss, mit der ihn eine gegen-
seitige Hassliebe verbindet.

Er wächst auf unter dem
harten Regiment dieser Frau,
die ihren Enkel so sehr liebt,
dass sie ihm diverse Krank-
heiten einredet, um ihn zu
Hause zu unterrichten und
mit ihrer Liebe zu ersticken.
So ernst der Hintergrund, so
amüsant ist die Geschichte
geschrieben, die auch auto-
biografische Einflüsse des
Autors Sanajew aufweist.

Für die 30 Zuhörer gab es
zweieinhalb Stunden span-
nenden Einblick in die russi-
sche Seele. Gedankt wurde
Wodin, die das erste Mal in
Eckernförde war, mit interes-
sierten Nachfragen und lan-
gem Applaus.

Spannendes
über die
russische Seele
Lesart: Natascha Wodin beeindruckte Besucher
Eckernförde. „In der Geschichte meiner Mutter gab
es nichts Positives.“ Das musste Natascha Wodin zu
ihrem Bedauern feststellen. Die 1945 in Fürth als
Kind verschleppter Zwangsarbeiter geborene Auto-
rin mit russischen Wurzeln geht Jahrzehnte nach
Kriegsende auf die Suche nach der Geschichte ihrer
Mutter. Diese hatte sich das Leben genommen, als
Wodin zehn Jahre alt war. Am Mittwoch las sie in
Eckernförde in der Reihe Lesart.

Von Kai Pörksen 

Beeindruckten mit
ihrer Lesung: Nata-
scha Wodin (rechts)
und Larissa Dyck
von der Dosto-
jewskij-Gesell-
schaft stellten ein
Werk von Pawel Sa-
najew vor.

Foto Pörksen
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KURZ NOTIERT

Eckernförde. Traktoren und
andere landwirtschaftliche
Fahrzeuge sind ihr Metier.
Die Oldtimerfreunde rund
um Eckernförde richten am
morgigen Sonnabend, 18
Uhr, im „Saal 71“ an der
Berliner Straße ihre Jahres-

versammlung aus. Dabei
sollen unter anderem die
geplanten Veranstaltungen
für 2015 besprochen wer-
den. Außerdem stehen
Wahlen des Vorsitzenden
und des Kassenwartes an.

tze

Oldtimerfreunde planen für neue Saison

Markus Behrens
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